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„Alles, was wir sehen könnte auch anders sein. 

Alles, was wir überhaupt beschreiben können, 

könnte auch anders sein.“ 

(Wittgenstein 1984, 5.634) 

 
„[A]lles ist so, wie es ist, es sei denn, alles wäre anders.“ 

(Imdahl 1996, S. 492)
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